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Editorial
Draußen ist es wieder kalt geworden, an den Schreibti­
schen von uns Studiosis allerdings wird es immer wär­
mer. Auch das politische Umfeld hat sich gewandelt. Es
brodelt wieder in der Gerüchteküche.

Aus diesem Grunde haben wir den Versuch gestartet,
die bevorstehende UOG-Einsetzung und ihre unmittel­
baren Auswirkungen zu durchleuchten. Die Beiträge,
die diesmal als Schwerpunkt gelagert sind, sind zum Teil
das Ergebnis einer schriftlichen Anfrage an die Mitglie­
der des akademischen Senats der TU-Graz. Wir wollten
Ihnen die Möglichkeit geben, zur bevorstehenden Ge­
setzesnovelle Stellung zu nehmen. Da es für viele (aus
welchen Gründen auch immer) nicht möglich war, das
schon in dieser Ausgabe zu tun, werden wir es nicht mit
diesem einen Mal belassen, sondern sie auch (sofern sie
wollen und könnnen) in den nächsten Ausgaben zu Wart
kommen lassen.

In dieser Ausgabe des TU-Info werden sich einIge
"Neue" vorstellen, die seit einiger Zeit bei der HTU
mitarbeiten, im Namen der Redaktion möchte ich ihnen
viel Erfolg wünschen.

Auch möchte ich die vielen Erstsemestrigen auf unserer
Uni recht herzlich begrüßen und zur Mitarbeit bei der
ÖH einladen, es beißt wirklich keiner, auch wenn er nicht
im 1. Semester ist... !

In diesem Sinne, viel Spaß beim Schmökern im ersten
TU-Info dieses Studienjahres, wie immer sind wir für Lob
und Kritik jederzeit zugänglich, einfach bei uns vorbei­
schauen.

JoSe
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